
 

 

 
 

Im Verwaltungsvorstand für Stadtentwicklung und Bauen, Fachbereich Stadtentwicklung ist  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als  
 

Sachbearbeiter/-in Entwicklung und Koordinierung  
Bergbaufolgelandschaft / Klinger See (m/w/d) 

 
mit 38 Wochenstunden befristet bis zum 31.12.2026 zu besetzen. 
 
Das Aufgabengebiet der zukünftigen Stelleninhaberin/des zukünftigen Stelleninhabers ist die  
Mitgestaltung einer nachhaltigen Bergbaufolgelandschaft mit dem Schwerpunkt der 
Entwicklung des Klinger Sees und wird insbesondere folgende Aufgaben umfassen: 
 

• federführende Betreuung, Koordinierung und Steuerung des Gesamtprozesses von 
Informationen, Planungen, Maßnahmen und Projekten zur nachhaltigen Entwicklung des Klinger 
Sees und der Bergbaufolgelandschaft des Tagebaus Jänschwalde auf dem Hoheitsgebiet der 
Stadt Forst (Lausitz), z. B.: 

o Prozess- und Projektsteuerung 
o aufgabenbezogene Mitarbeit an kommunalen Bauleitplanungen, Koordinierung der 

Beteiligten, Durchführung von Abstimmungen 
o interkommunale Zusammenarbeit 
o Vertretung der Stadt Forst (Lausitz) als Beteiligte in den Flurbereinigungs-verfahren 
o Vernetzung wirtschaftlicher und touristischer Aktivitäten, Investitions-begleitung 
o projekt- u. zielgruppenorientierte Kommunikation, Marketing, Öffentlichkeits-arbeit und 

Bürgerbeteiligung 
o Netzwerkarbeit 
o Mitarbeit an der Schaffung von nachhaltigen Organisationsstrukturen 
o Fördermittelakquise und Drittmittelbeschaffung 

• Vertretung der Stadt Forst (Lausitz) im Arbeitskreis Tagebau Jänschwalde 

• Mitarbeit an der Fortschreibung und Umsetzung des Regionalen Entwicklungs-konzeptes (REK) 
Cottbus-Guben Forst (Lausitz) 

• federführender Ansprechpartner für die aufgabenbezogenen Belange der Stadt Forst (Lausitz) 
und Mitwirkung an allgemeinen Aufgaben der Stadtentwicklung 

 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

Folgende fachliche Voraussetzungen werden erwartet: 

• erfolgreich abgeschlossenes Studium (Diplom/Bachelor/Master) in einer ingenieur-
wissenschaftlichen Fachrichtung (z. B. Städtebau, Bauingenieur- oder Projektingenieurwesen, 
Bergbau, Landschaftsarchitektur und -planung, Verkehrsingenieurwesen, Umwelt) oder ein 
vergleichbarer Abschluss 

• sehr gute Kenntnisse in den Microsoft-Office Anwendungen (u. a. Word, Excel, Power-Point) 

• Grundkenntnisse der rechtlichen Rahmenbedingungen im Aufgabenbereich 

• Führerschein Klasse B 

• Erfahrung in der Koordinierung komplexer Prozesse und Projekte sind wünschenswert 
 
Folgende persönliche Voraussetzungen werden erwartet: 

• Freude an selbständiger, ergebnisorientierter und eigenverantwortlicher Arbeit  

• ganzheitliches und komplexes Denkvermögen 

• hohes Maß an Eigeninitiative, Flexibilität, Belastbarkeit und Durchsetzungsvermögen 

• ausgeprägte analytische und konzeptionelle Fähigkeiten, strukturiertes Zeitmanagement 

• gute Beurteilungs-, Entscheidungs-, Team- und Organisationsfähigkeit sowie Kommunikations- 
und Kooperationsfähigkeit 

• Erwartet werden auch Beratungs-, Entscheidungs- und Problemlösungskompetenzen, Methoden-, 
Sozial- und Persönlichkeitskompetenzen 

• Bereitschaft zur Qualifikation 
 
Wir bieten Ihnen: 

• ein vielseitiges und herausforderndes Aufgabengebiet 

• eine Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge, betriebliches Gesundheitsmanagement 

• regelmäßige Weiterbildungsmöglichkeiten 

• mobiles Arbeiten 

• Unterstützung bei der Bereitstellung eines Kita-Platzes 

• Unterstützung bei der Wohnraumsuche oder ggf. bei der Suche nach einem geeigneten 
Grundstück 

• Wohnen in der Kreisstadt Forst (Lausitz) mit ca. 18.000 Einwohnern und Ostdeutschem 
Rosengarten, Rad- und Reitstadion, Schwimmhalle und Freibad sowie vielfältiger Gastronomie 

• gutes Schulangebot, gute Verkehrsanbindung an die Autobahn A15 und gute Bahnanbindung in 
die Bundeshauptstadt Berlin 

• gute Übernahmechancen nach Ablauf des befristeten Arbeitsverhältnisses 
 

Die Stelle ist je nach Vorliegen der fachlichen und persönlichen Voraussetzungen mit der 
Entgeltgruppe 10 nach dem TVöD bewertet. 
 
Sollten Sie sich ehrenamtlich in der Freiwilligen Feuerwehr engagieren, begrüßen und unterstützen 
wir dies. Das ist jedoch kein Kriterium für die Auswahl zur Besetzung der Stelle.   
 
Wir freuen uns über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit den üblichen Unterlagen und 
Nachweisen in Papierform an die Stadt Forst (Lausitz), Die Bürgermeisterin, Fachbereich Personal 
und Verwaltungsservice, Lindenstraße 10-12, in 03149 Forst (Lausitz) oder per E-Mail an 
bewerbung@forst-lausitz.de bis zum 27.04.2023. Bei der Bewerbung per E-Mail wäre es 
wünschenswert, dass die gesamte Bewerbung in einer PDF-Datei zusammengefasst wird. 
 
 
Informationen zum Datenschutz: 
Ihre Bewerbungsdaten werden durch die Stadt Forst (Lausitz) im Einklang mit der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) und 
dem Brandenburgischen Datenschutzgesetz verarbeitet. Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie die Einwilligung zur 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Stadt Forst (Lausitz) im Rahmen dieses Ausschreibungsverfahrens (Zweck der Verarbeitung). 

mailto:bewerbung@forst-lausitz.de

